
Unser viertägiger Saisonauftakt ist der ideale Einstieg in deine Motorradsaison. Locker und gemütlich 
geht‘s über den Schwarzwald und die Pfalz zum Nürburgring, wo wir auf viele andere, kurvenhungrige Biker 
aus aller Welt treffen. Zurück fahren wir entlang der Mosel und übernachten in Baden-Baden, wo du auf 
Wunsch dein Glück im Spiel testen kannst. Wenn wir am Folgetag wieder nach Hause zurückkehren, hast 
du den nötigen Schwung für die Saison und dich mit deinem Motorrad bereits bestens vertraut gemacht. 
Wie auf unseren Touren üblich reist dein Gepäck bequem im Begleitfahrzeug. Du nächtigst in schönen, 
charismatischen Hotels und wir sorgen für gutes Essen. 

24. bis27. April2026

Über Vogesen und Schwarzwald zur grünen Hölle

Saisonstart am Nürburgring

Tourdaten
	• 4 Reisetage (ab und an Bern bzw. Basel)
	• Rund 1’200 km Gesamtstrecke
	• Tagesetappen zwischen 200 – 400 Kilometer
	• Schwierigkeitsgrad: leicht und locker

Das ist alles dabei
	• 4 Tage Sonne, sofern es nicht regnet
	• 3 Übernachtungen mit Frühstück in schönen, 

landestypischen Hotels
	• 3 gute Nachtessen ohne Getränke
	• Insider-Führung am und um den Nürburgring
	• Fahren in kleinen Gruppen, um den Fahrspass 

zu erhöhen
	• Begleitfahrzeug für Gepäck, Pannen und Getränke 

und müde Sozia oder müden Sozius
	• Tourleitung und -begleitung durch Toeffreisen AG

Wenig ist nicht dabei
	• Benzin-, Strassen- und Parkgebühren
	• Verpflegung, soweit nicht erwähnt
	• Eintritte und Ausflüge, soweit nicht erwähnt
	• Alle sonstigen Leistungen, die nicht 		

ausdrücklich inkludiert sind
	• Annullations- und Reiseversicherung

Motorräder
	• Tour mit eigenem Motorrad
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Preise in CHF
Pro Person Basis Doppelzimmer 	 990
Sozia/Sozius Basis Doppelzimmer 	 990
Einzelzimmerzuschlag 	 250

Programm
1. Tag	 Köniz – Münchweiler an der Rodalb (350 km)
Wir treffen uns an einem der Treffpunkte in Köniz und 
der Region Basel, dann geht es über einen Mix von 
kleineren und grösseren Strassen in Richtung Nor-
den. Bei Strasbourg überqueren wir die Grenze nach 
Frankreich und durchkreuzen die kurvigen Vogesen. 
Bei der Burgruine Fleckenstein, nicht wirklich bekannt 
aber eine der vielen, alten Burgen in der Region, ma-
chen wir erneut einen Grenzübertritt in die Pfalz. Von 
dort aus ist es nur noch ein Katzensprung bzw. ein 
kurzer Zug am Gasgriff bis zu unserem ersten Hotel 
in der Nähe von Pirmasens.
2. Tag 	 Münchweiler - Nürburgring (250 km)
Am Vormittag Kaffeestopp beim berühmten Mo-
torradtreff Johanniskreuz. Dann geht’s durch kur-
venreiches Gebiet in Richtung Mosel. Wir folgen 
dem Flussverlauf und geniessen den Blick auf die 
Weinterrassen. Bikerleben kann so schön sein! 
In Cochem bestaunen wir Touristenströme und 
Fachwerk gleichermassen. Am Nachmittag treffen 
wir am Nürburgring ein. Auch wenn die berühmte 
Rennstrecke seit 2025 keine Touristenfahrten mit 
dem Motorrad mehr erlaubt, ist sie trotzdem einen 
Besuch wert. Der Nürburgring ist seit rund 100 
Jahren ein Magnet für Petrolheads. Für uns genau 
der richtige Ort, uns auf die kommende Töffsaison 
einzustimmen! Vom Tourleiter gibt’s eine Insider-
führung entlang des Rings, so kommst du an die 
besten Plätze entlang der Rennstrecke.
3. Tag	 Nürburgring - Baden-Baden (250 km)
Je nach Wetter und Rennprogramm bleiben wir 
noch etwas am Ring, bevor wir uns auf den Weg in 
Richtung Süden machen. Wir durchqueren die Vul-
kaneifel, folgen dem Rhein flussaufwärts und ma-

chen einen Stopp an der sagenumwobenen Loreley. 
Die bildschöne Loreley soll einst die Schifffahrer auf 
dem Rhein so sehr ablenkt haben, dass sich Unfälle 
häuften. Unser Tagesziel heisst Baden-Baden, wer 
wagt sein Glück in der berühmten Spielbank?
4. Tag	 Baden-Baden - Köniz (350 km)
Für alle, die am Vorabend in der Spielbank waren, gilt 
möglicherweise: Pech im Spiel, Glück auf dem Töff. 
Zumindest solange du dir noch die letzten Liter Benzin 
leisten kannst, treten wir unsere Heimreise durch den 
Schwarzwald an. Wenn wir in der Schweiz ankommen, 
müssen wir von alten und neuen Freunden Abschied 
nehmen, aber die Saison fängt ja erst an!


